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Beschlussvorlage Nr. 2021/028 

 
 
21.01.2021 
 

Federführend:  
 

Stadtkämmerei 
  

Beteiligt: Finanzdezernat 

 
 

Tagesordnungspunkt: 

Stadtwald Rottenburg - Entwicklung der Holzpreise und Auswirkungen auf den Einschlag 

2021 

__________________________________________________________________________ 

Beratungsfolge: 

Verwaltungsausschuss  09.02.2021  Entscheidung  öffentlich  

__________________________________________________________________________ 

Stand der bisherigen Beratung: 

- Nutzungs- und Kulturplan 2021 sowie Waldetat 2021 für den Stadtwald Rottenburg, 
GR-Vorlage: 2020/225, öffentlich 

- Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 einschließlich Nutzungs- und Kulturplan 2021 für 
den Stadtwald Rottenburg, GR-Vorlage 2020/268, öffentlich 

- Besprechung Stadt / LRA Abt. Forst vom 19.01.2021 

 
 

Beschlussantrag: 

Der Verwaltungsausschuss beschließt folgendes Vorgehen: 
 

1. Aufnahme der Einschlagstätigkeit bei Hieben, die einen überwiegenden Fichten-Anteil auf-
weisen. 

2. Hiebe, die einen überwiegenden Tannen- oder/und Kiefern-Anteil aufweisen, sind aktuell 
noch zurückzustellen. 

3. Sollte ein Käufer die dem Waldetat 2021 zugrunde gelegten Verkaufspreise bezahlen, wird der 
Einschlag vorgenommen.  

4. Im Rahmen des nächsten Forstgesprächs, welches am 20.05.2021 stattfindet, wird über das 
weitere Vorgehen entschieden. 

 
 

Anlagen: 

 
 

gez. Stephan Neher  
Oberbürgermeister 

gez. Dr. Hendrik Bednarz 
Bürgermeister 

gez. Berthold Meßmer 
Amtsleiter 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

 
 
HHJ Kostenstelle /  

PSP-Element 
Sachkonto Planansatz 

2021 
Forstwirtschaft 
5550000020 

Holzverkauf 
34210100 

833.710 EUR 

                        EUR 

                        EUR 

Summe   833.710 EUR 

 
 

Inanspruchnahme einer Verpflichtungs-
ermächtigung 

Bereits verfügt über 191 EUR 

 ja    nein Somit noch verfügbar 839.512 EUR 

- in Höhe von       EUR 
Antragssumme  
lt. Vorlage 

      EUR 

- Ansatz VE im HHPl.       EUR Danach noch verfügbar       EUR 

- üpl. / apl.       EUR 
Diese Restmittel werden 
noch benötigt  

 ja    nein 
 

  
  

  Die Bewilligung einer üpl. /apl.  
Aufwendungen / Auszahlungen 
ist notwendig 

  in Höhe von       EUR 

  
  

  
Deckungsnachweis:  

  
  

 

Jährliche Folgelasten / - kosten nach der Realisierung: 
 
 
 

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei: 
 
 
 

Vorlage relevant für: 
 
 

 Jugendvertretung  Integrationsbeirat  Behindertenbeirat 
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Begründung: 

Im Rahmen der Vorberatung des Waldetats 2021 am 13.10.2020 wurde festgelegt, dass der  
Einschlag und Verkauf von Holz aus dem Stadtwald erst bei vertretbaren Holzpreisen erfolgen 
soll. Als Orientierung wurde für das Leitsortiment Fichte-Stammholz (Stärke ab 2b (ab 25 cm Mit-
tendurchmesser ohne Rinde), Güte B), ein Preis von 80 EUR/Fm aus dem Gremium benannt. 

Das Landratsamt, Abteilung Forst, hat die Erträge aus Holzverkauf für das FWJ 2021 auf der 
Grundlage der aktuellen Preissituation neu kalkuliert. 

- Für das o. g. Leitsortiment Fichte-Stammholz hat sich der Preis zwischenzeitlich positiv  
entwickelt und liegt aktuell bei 78 EUR/Fm. Bei Verkauf von B/C-Holz werden 76 EUR/Fm  
gezahlt.  

- Nicht ganz so positiv hat sich der Preis für Tannen-Stammholz entwickelt. Dieser liegt  
10 EUR unter dem Fichtenpreis.  

- Noch weniger günstig ist die Lage beim Kiefern-Stammholz (B/C), das sich mit 55 EUR/Fm 
auf noch niedrigerem Niveau bewegt, als zum Zeitpunkt der Planung Mitte 2020.  

Das Ergebnis der Nachkalkulation zeigt, dass mit dem Einschlag des Fichte/Tanne-

Stammholzes zum jetzigen Zeitpunkt Mehrerlöse i. H. v. rd. 27.000 EUR erzielt werden könnten. 
Die Steigerung stellt sich vergleichsweise eher gering dar, da bereits bei der ursprünglichen Kalku-
lation die Preisansätze tendenziell optimistisch angesetzt wurden.  

Die Mehreinnahmen beim Fichte/Tanne-Stammholz würden allerdings durch einen Einschlag beim 

Kiefern-Stammholz zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund der verschlechterten Marktlage deutlich  
geschmälert. Bei der Kiefer ergäben sich aktuell Mindereinnahmen gegenüber der ersten Kalkula-
tion i. H. v. knapp 24.000 EUR. 

Angesichts der geschilderten Situation schlägt die Abt. Forst folgendes Vorgehen vor: 
 

1. Aufnahme der Einschlagstätigkeit bei Hieben, die einen überwiegenden Fichten-Anteil auf-
weisen, da hier die Zielgröße von 80 EUR/Fm für das Leitsortiment nahezu erreicht ist und der 
Anschluss an das Marktgeschehen nicht verloren gehen sollte.  

2. Hiebe, die einen überwiegenden Tannen- oder/und Kiefern-Anteil aufweisen, sind aktuell 
noch zurückzustellen, da für die Tanne gegenüber der Fichte ein Abschlag von 10 EUR/Fm 
zum Tragen kommt. Die Preise für Kiefern-Holz befinden sich zum aktuellen Zeitpunkt noch 
auf einem unbefriedigenden Niveau. 

3. Sollte ein Käufer die dem Waldetat 2021 zugrunde gelegten Verkaufspreise bezahlen, wird der 
Einschlag vorgenommen.  

4. Im Rahmen des nächsten Forstgesprächs, welches am 20.05.2021 stattfindet, wird über das 
weitere Vorgehen entschieden. 

Hinweis: Sollte der Kieferneinschlag übers ganze Jahr hinweg wegen gleichbleibend schlechter 
Holzmarktlage nicht realisiert werden können, würden Einnahmen i. H. v. bis zu  
180.000 EUR fehlen. 
 
In diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, dass die Stadt Rottenburg am Neckar 2021 außer-
planmäßig eine Bundeswaldprämie i. H. v. 189.000 EUR erhalten hat. 
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Nachstehende Übersichten zeigen die erwarteten Holzerlöse: 

A. So wie ursprünglich kalkuliert (St. v. 13.10.2020) unter der Annahme, dass die ausge-

wiesenen Mengen realisiert werden: 

Verkauf von Holz €/Fm €  

355 Fm Buche Stammholz 63,-- 22.365

110 Fm Douglasie Stammholz normal 80,-- 8.800

460 Fm Eiche Stammholz 171,-- 78.660

140 Fm Esche Stammholz 85,-- 11.900

180 Fm Fichte/Tanne Industrieholz lang 5,-- 900

170 Fm Fichte/Tanne Industrieschichtholz 9,-- 1.530

1.130 Fm Fichte/Tanne Standardlängen 34,-- 38.420

4.555 Fm Fichte/Tanne Stammholz normal 60,-- 273.300

0 Fm übriges Hartlaubholz Industrieholz 0,-- 0

220 Fm Kiefer Standardlängen 30,-- 6.600

2.755 Fm Kiefer Stammholz normal 64,-- 176.320

3.545 Fm Laub-Brennholz 53,-- 187.885

30 Fm Lärche Stammholz normal 85,-- 2.550

1.000 Fm Nadel-Hack-Rohholz 4,-- 4.000

10 Fm Roteiche Stammholz 85,-- 850

35 Fm übriges Weichlaubholz Stammholz 67,-- 2.345

14.695 Fm (Vorj.: 55,74) 55,56 816.425  

B. Entsprechend der aktuellen, oben beschriebenen Holzmarktlage unter der Annahme, 

dass die ausgewiesenen Mengen realisiert werden: 

Erlöse aus Holzverkauf

Verkauf von Holz €/Fm €  

355 Fm Buche Stammholz 63,-- 22.365

110 Fm Douglasie Stammholz normal 80,-- 8.800

460 Fm Eiche Stammholz 171,-- 78.660

140 Fm Esche Stammholz 85,-- 11.900

180 Fm Fichte/Tanne Industrieholz lang 5,-- 900

170 Fm Fichte/Tanne Industrieschichtholz 9,-- 1.530

1.130 Fm Fichte/Tanne Standardlängen 42,-- 47.460

4.555 Fm Fichte/Tanne Stammholz normal 64,-- 291.520

0 Fm übriges Hartlaubholz Industrieholz 0,-- 0

220 Fm Kiefer Standardlängen 10,-- 2.200

2.755 Fm Kiefer Stammholz normal 57,-- 157.035

3.545 Fm Laub-Brennholz 53,-- 187.885

30 Fm Lärche Stammholz normal 85,-- 2.550

1.000 Fm Nadel-Hack-Rohholz 4,-- 4.000

10 Fm Roteiche Stammholz 85,-- 850

35 Fm übriges Weichlaubholz Stammholz 67,-- 2.345

14.695 Fm (Vorj.: 55,74) 55,8 820.000  
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